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Ziele der UmorganisationZiele der Umorganisation
Evaluation der UmorganisationEvaluation der Umorganisation

• Stärkung der Funktionalität und Eigenständigkeit der 
Polizei

• Schaffung einheitlicher Rahmenstrukturen für die 
Polizeiorganisation

• Optimierung der Kriminalitätsbekämpfung

• Verschlankung der Führungsstäbe zur Stärkung der 
operativen Bereiche

• Gewährleistung der professionellen 
Aufgabenwahrnehmung, Präsenz und Bürgernähe
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FunktionalitFunktionalitäät und Eigenstt und Eigenstäändigkeitndigkeit
Evaluation derEvaluation der UmorganisationUmorganisation

Niedersächsisches Ministerium für Inneres, Sport und Integration

Landespräsidium für Polizei, Brand- und Katastrophenschutz

Polizeidirektionen
(Braunschweig, Göttingen, Hannover*, 

Lüneburg, Oldenburg, Osnabrück)

Zentrale 
Kriminalinspektion

Polizeistation
(keine eigenständige 

Dienststelle)

Polizeikommissariat
(grds. nicht am Sitz der 

Polizeiinspektion)

Polizeiinspektion
(auch am Sitz der 
Polizeidirektion)

Landeskriminalamt 
Niedersachsen

Polizeiakademie 
Niedersachsen

(* in Teilen abweichende Organisation)

Autobahnpolizei-

kommissariat
(sofern eingerichtet)

Polizeistation
(keine eigenständige 

Dienststelle)

Polizeibehörde 
für zentrale Aufgaben
(Zentrale Polizeidirektion)
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FunktionalitFunktionalitäät, Eigenstt, Eigenstäändigkeit ndigkeit -- einheitliche Rahmenstruktureneinheitliche Rahmenstrukturen
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• Polizeidirektionen (6)
– neu in Osnabrück und Göttingen, damit näher an den 

Bürgerinnen/Bürgern, Problemen und Lösungen

– eigenverantwortliche Bewältigung von „Groß-/Einsatzlagen“ z.B. 
Elbehochwasser, Transrapidunfall, FIFA-WM, „Kyrill“, Demonstrationen

• Polizeiinspektionen (33)
– an 28 statt an 20 Orten (+40%) gleich leistungsstarke Dienststellen 

• Mordkommissionen, Sonderkommissionen, Einsatzlagen

• gesamtes Spektrum der Kriminalitätsbekämpfung inklusive 
Tatortspurensicherung und –aufbereitung (Labore, DV-technische Tatmittel 
und Spuren)

• Ansprechpartner für Kommunen in allen Lagen
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OptimierungOptimierung derder KriminalitKriminalitäätsbektsbekäämpfungmpfung
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• speziell fortgebildetes Personal („Rund um die Uhr“) für 
Tatortaufnahmen („Spezialisierte Tatortaufnahme“) :

• Tatorte der schweren und schwersten Kriminalität 
(Todesursachenermittlungen, Brände, Sexualdelikte etc.)

• spurenintensive Tatorte

• gewerbs-/bandenmäßige Begehungsweise oder überörtliche Täter

– die Qualität der Arbeit ist gut (Experten-/Mitarbeiterbefragung)

• auswertbare Fingerabdrücke pro Tatort  Steigerung von 2004 zu 2007 um 
19%

• „Treffer DNA-Datenbank“ - 3. Platz für Niedersachsen im Bundesvergleich

• Bearbeitung der Jugendkriminalität
– Fachkommissariate/Aufgabenfelder „Jugendsachen“ mit hoher fachlicher 

Qualifikation in jeder Polizeiinspektion/jedem Polizeikommissariat
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Verschlankung der StVerschlankung der Stääbebe
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• Verschlankung der Führungsstäbe zur Stärkung der 
operativen Bereiche wie

• Einsatz- und Streifendienste der Polizeiinspektionen/Polizeikommissariate 
(inkl. Spezialisierte Tatortaufnahme und Leitstellen)

• Einsatz- und Streifendienste Bundesautobahn

• Verfügungseinheiten

• Fahndungseinheiten

• Verkehrsunfalldienste etc.

– Ziel: Freisetzung von 210 Polizeivollzugsbeamtinnen/-beamten (PVB) 
durch Reduzierung der Anzahl von Führungsdienststellen

– Das Ziel wurde bereits am 01.10.2006 erreicht - zum Ende des 
Evaluationszeitraumes lag diese Zahl bei 217 PVB.
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PrPrääsenzsenz und und BBüürgernrgernäähehe
Evaluation der UmorganisationEvaluation der Umorganisation

• Präsenz und Bürgernähe
– Ziel: möglichst landesweit vergleichbare polizeiliche Verhältnisse 

in Hinblick auf

• Qualität der Arbeit

• Präsenz

• Reaktionszeiten

• Organisationsstruktur

– Aspekte für die Erreichbarkeit der Polizei sind nicht die Anzahl 
der vorhandenen eigenständigen Dienststellen, sondern

• die Reaktionszeit

• die Verfügbarkeit von Funkstreifen – sichtbare Präsenz

• das zur Verfügung stehende qualifizierte Personal für polizeiliche 
Operativaufgaben

– Maßnahmen:

• Veränderungen der Organisationsstruktur

• Umsetzung des „1000er-Programms“



LandesprLandesprääsidium fsidium füür r PolizeiPolizei, Brand, Brand-- und Katastrophenschutzund Katastrophenschutz

• Bewertungen zum 01.10.2007 (Evaluationszeitraum)

– Erhöhung der polizeilichen Präsenz in der „Fläche“ durch personelle 
Verstärkung der operativen Bereiche um 
544 Stellen

– Entlastung des Einzeldienstes im Bereich der Einsatzbewältigung 
(Demonstrationen, Fußball etc.) durch personelle Verstärkung der 
Bereitschaftspolizei um
103 Stellen

– Personalverstärkungen im Bereich der Bekämpfung der 
Organisierten Kriminalität, Banden- u. Wirtschaftskriminalität etc. bei 
den Zentralen Kriminalinspektionen um
93 Stellen

– Intensivierung der Kriminalitätsbekämpfung (z.B. 
Terrorismusbekämpfung, Internetkriminalität) durch personelle 
Verstärkung des Landeskriminalamtes um
52 Stellen

PrPrääsenz und Bsenz und Büürgernrgernäähehe
Evaluation der UmorganisationEvaluation der Umorganisation
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ProfessionelleProfessionelle AufgabenwahrnehmungAufgabenwahrnehmung
Evaluation der UmorganisationEvaluation der Umorganisation

Anzahl Straftaten nach PKS 

Anzahl aufgeklärte Fälle
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ProfessionelleProfessionelle AufgabenwahrnehmungAufgabenwahrnehmung
Evaluation der UmorganisationEvaluation der Umorganisation

Aufklärungsquote in %
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Polizeivollzugspersonal in den Polizeibehörden

PrPrääsenz und Bsenz und Büürgernrgernäähehe
Evaluation der UmorganisationEvaluation der Umorganisation

* Die Bezugszahl 2004 berücksichtigt den Zuständigkeitsbereich der PD Oldenburg und PD Osnabrück im 

heutigen Zuschnitt; in der Altstruktur sind für die PD Oldenburg 2554 und für PD Osnabrück 2274 erfasst.

2615232923242068PD Osnabrück*

2445300429992760PD Oldenburg*

19675220221272006PD Lüneburg

187299229062992PD Hannover

665234223372277PD Göttingen

148236723192366PD Braunschweig

2004 
zu 

2011

2008 
zu 

201101.10.201101.10.200801.04.2004Polizeibehörden
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OptimierungspotenzialOptimierungspotenzial
Evaluation der UmorganisationEvaluation der Umorganisation

• Spezialisierte Tatortarbeit
– Fortbildungsangebote für die Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern erhöhen
– Polizeiakademie nimmt sich dieses Auftrages an
– Verwendungszeiten/Routine
– Qualitätsstandards sind zu prüfen (Personal, Ausstattung)

• Kriminaltechnik

– Qualität durchgängig positiv bewertet (Befragung)

– kriminaltechnische Kompetenz in den Polizeikommissariaten ist
überwiegend, jedoch nicht flächendeckend vorhanden

• DV- Gruppe

– landesweit in jeder Polizeiinspektion eingerichtet

– Aufgabenfeld mit steigenden Bedarfen

– Bearbeitungszeiten sind landesweit unterschiedlich
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Evaluation der UmorganisationEvaluation der Umorganisation
GesamtfazitGesamtfazit

• Fazit

– das Strukturkonzept hat sich bewährt

– die personelle Verstärkung („1000er –
Programm“)  entfaltet Wirkung

– die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger ist 
gewährleistet

– die Polizei ist zukunftsfähig ausgerichtet

– Organisationsentwicklung ist ein permanenter 
Prozess


